
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.

Hauptgeschäftsstelle ● Mitglied des VDH, der FCI SV
Antrag zur Landesversammlung
Antrag eingereicht von

Eingang des Antrags in OG am

der Ortsgruppe / dem Delegierten

Antrag in OG-Jahreshauptversammlung am

in 

beschlossen.

Abstimmungsergebnis dafür:                                    dagegen:                                            Enth.:                        

Unterschrift (bitte zusätzlich Name in Blockschrift angeben)

Eingang des Antrags in LG am

Befürwortet in der Delegiertenversammlung der LG

am

in

Abstimmungsergebnis dafür:                                    dagegen:                                            Enth.:                        

Antrag zur Änderung der Satzung und/oder Ordnung

Titel:
(Paragraph u. Überschrift)

Zuchtordnung, Ziffer 5.2.1 Ziffer d)
Hüftgelenksdysplasie (HD), Untersuchungsverfahren

Fassung alt: d) Die mit dem Namen des Hundes und der Tätowier-/Chip-Nummer versehene Röntgenaufnahme 
wird von dem untersuchenden Tierarzt mit dem Beurteilungsbogen an die SV-HG eingesandt. Der 
SV wird Eigentümer der Röntgenaufnahme.

Fassung neu: d) Die mit dem Namen des Hundes und der Tätowier-/Chip-Nummer versehene Röntgenaufnahme 
wird von dem untersuchenden Tierarzt mit dem Beurteilungsbogen an die SV-HG ein gesandt. Der 
Tierarzt ist verpflichtet, sämtliche von ihm angefertigten HD-Röntgenaufnahmen ausnahms-
los einzusenden, auch wenn diese in einem Alter unter 12 Monaten angefertigt wurden 
(Vorröntgen). Der SV wird Eigentümer der Röntgenaufnahme. Bei Bekanntwerden von Verstößen 
gegen Satz 2 wird eine Vertragsstrafe in Höhe von 5000,- € erhoben und der Tierarzt verliert 
seine SV-Röntgenzulassung. Der Betroffene Eigentümer des Hundes macht sich eines 
Verstoßes gegen die Zuchtordnung schuldig, der entsprechend geahndet wird.

Begründung: Die erhebliche Vorselektion der HD/ED-Auswertungen durch „Vorröntgen“ und Nicht-Einreichen
schlechter Befunde führt die wissenschaftlich begründete HD/ED-Bekämpfung ad absurdum. Nur
durch möglichst lückenlose Erfassung aller Befunde können reale Zuchtwerte ermittelt werden. Dies 
ist Voraussetzung, um weitere Erfolge bei der Bekämpfung der HD zu erzielen. Der Zuchtplan zur 
Bekämpfung der HD ist entsprechend zu ergänzen.

Anlage:
(Original-Antrag)

Bestätigung des LG-Vorsitzenden
(Unterschrift)
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